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ZURICH 1880. 16. Oktober.

F**/ frfo^qupis-a Reisestellen, »

^ ^ ^ * ^^>>X«_Il^>r)e /"-"'che. I

TbtlVrrtte lm i&'Mfvrtttz" M bei ber grofjen öerbrettnng bea ßtattea doit mn fo ftrtrerern OJrfotg, at« biefelben je eine ganje £8od)e anfliegen nnb beadjtet roerben
J)n}lllllK Snferatanfträge fmb etninfenben an bte JAnnoncen-§*j>ebUton non <5>reft grußn & go., jMarbtgap 14 Birrtdg

rotrb großer JtaBatt berotlttgt.
3»reis pro JSeife 30 3tn,; hei «Dteberbolnngen

jHusftunff üßer ade In btefem Änietger erfdjehtenben Annoncen mirb unenfgeflfta) erttjetlt.

gilt ein SSctuiiiroolIfpiiiHerci ¦- Sureau
toirb ein mit ^udjljaltung unb tfowefponbenj.
biirdjQH^ oevlvautcv Wann unb felbfiitäubigev
'.'Irbeitev als

Commis
gefudjt. Cbne $rhnasdteferengen ift jebe 9tn=

melbung unniit?.
Offerten unter Chiffre O 5842 Z ou bir

atnmmcemgrpebttion oouOreU Rüftli S (So.
in Süticb. [53«

(«in tüdjtiger, tfiütiflev TOann, .^üvd)er, 35

Stifte Ott, nerficivatljct, bcv beutfdjen, frau;öfi.
fdjeu unb engiifeben .Üovvciponbenj audj ber

boppelten î)ud)b,attung mädjtig, unb raeldjev

leçte 11 £abre in einem giüBereu SBerte in
(vnglanb al? ffotveiponbent ;c. tbätig mar, jud)i
bauerrtbeä Engagement. Softe Empfelitungen.

®eft. Stttträoe unter J B 5371 an OreU
Xüjjli S! (So. in 3«rich. [c537i

(Sin tn ber

Wollen- & Baumwoll¬

garn-Branche
geroaublev, jüngerer SRann, »cröeivatljet, ipetdjev

feit lojjabven in einem gröfieven tïngroâgcjdiâji
ber ^'x'rdlfdjttHit tfjütig mar, roünidjt, bejoiü
berev gamilienüev(|ältni[fc batber, feine ieuigt
Stellung gegen eine àÇnliaje jit rievtauidjen,
eoent. 'iievmtungen tu übernehmen. 3teflettnnten
belieben fid) unter 6I)iffrc X O 5300 an Me

îlnnoncen-.lâtpebition Orell Süfili S ©o.
in .jurich ju luenben. [5300

(Stelle <$ef«d>.
ßin junget (Sftemifer, am ^olntedjniluni

unb Uniaevfität gebilbet, fud)t eine cntfpvedjenbe
Slnftellung als sijfiftent bei einem "pvojcffov obei

iu einev ivo&rif.
(Sert. Offerten unter Riffle C O 5365 au

bie ^Inuoncensßvpebitiou non Orell (Çiifîli
&* So, in 3ürtrit. [c53ii.-i

3u taufen ficjiicrjt:
3n ber ä ï) e ber Stnbt ein ÏBoftn:

flebättbe mit 25aut>Uitj für eine t>',e;

frhâftâtoïalitât.
Offerten unter 0 3S5S Z nimmt

entgiften bie ¦!lmu>mcti C*vpebition
uoit Orell Stiffli S (So. in Sutieb.

25 l)M)|l pikank
Photographien von vorzüglicher Ausführung
;t Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Kopnickerstrae.se 55 B. fc7tl

Zwiebel,
per .">(> Kilo Mark 5 al) hier, liefert

Max Meyer, Oberlustadt
738j (Rheinpfalz).

Bouclions
jeder Grösse und Qualität

liefert billigst
die mechanische Karkenfahrik

von [7ü;i
C- Alpsteg in Dürrenäsch bei Aarau.

Der Pariser

Kleider -Bazar
biotot durch seine Staunenswerth billigen Preise bei
streng reeller Bedienung Jedermann grosse Vortheile.

PREIS COURANT:
Winterüberzieher

von Fr. 18. an.
Compléter Anzug Fr. 20.

(Veston, Hose, Weste)
Eleganter Anzug Fr. 35.

(Rock, Hose, Weste.)
Feiner, schwarzer Tuchanzug

Fr. 45.
Veston, sauber gearbeitet

Fr. 9.

Hose, solid und sauber ge¬
arbeitet Fr. 7.

Elegante Hose Fr. 15.
(Prachtvolle Waare).

Weste, (ein- und zweireihig)
Fr. 3. 50.

Joppe in Filz und Donbio etc.
Fr. 9.

Schlafröcke, solide Waare
Fr. 18. -

Herbst-Ueberzieher, nur gute Waare von Fr. 18. an.
Knabenanzüge, vom Kleinsten bis zum Grössten, von dem

Einfachsten bis zum Feinsten von Fr. 6. an.
Herrenhüte, zu Fr. 3. 50, 4. 50, 6, der feinste Fr. 8. 50.
Hemden, farbig und weiss, von Fr. 2. 75. an.
Hemden in feiner Elsässer Cretonne, eleganter, gut

sitzender Schnitt, Fr. 5. 50.
Hemden mit Kragen und Manschetten, rein leinenem

Brusteinsatz u. Kragen, sehr fein gearbeitet à Pr. 8.
Regenschirme für Honen mul Damen von Fr. 2. 75 an.
Cravatten für Herren von 10 Cts. an.

Bestellungen nach Mass werden in kürzester Zeit
elegant und prompt ausgeführt. [745

Pariser Kleider-Bazar
Mennweg 21. Renniveg 21.
DS^r" Sonntags ist das Geschäft von 10 Uhr an geöffnet. "TsifJ

rinf,
1, m

|741ZURICH
Walliser Sauser im Stadium

Sehweinsrippli mit Sauerkraut, Hasenpfeffer.
Frankfurter mit Meerrettig,

jeden Dienstag nnd Freitag Erbssnppe.
empfieiilt bestens C. Siegfried zum Rössli, Zürich.

Flobertpatronen,
schweizerische, bis jetzt das Beste in diesem Artikel, selbst die eng-
tischen sind übertroffen. Zu haben bei

14. Scliefer. Büchsenmacher,
715] Oetenbachstrasse 13, Ziirieh.

Ssaft bu flcfiörf.
.v}aft bu gebort ba§ alte Sieb:

Sont Odjfcit, bcr ben Äarven jicljt,
Sen 23erg tjinan gebulbig fein

Surd) j>agcborn uttb gelSgefte in
(5r fcfitt>et§t binauf, bie ütüitev roeit,

Sie 5ßeJtfdjit fnallt, ber îreiber fctjreit,

llnb unfer Odjfc fügt fid) brein.

9htn aber t)ör' ein anber Sieb,

3)enn ltnfer Oct)§, er rourbe miib;
fâê paeft itjn be§ 3(d)ille^ 3örn»

6r fettft ben 5facfen, fjebt ba§ §orn,
SDer 'îretber fdjreit, bcr Sdjrci uertjaftt
ltnb fliegt mit gauBerattgeroalt

i'üt -Beitfdj' unb Marren in ben £>orn.

jöetßftfotttttägftdjcs.
2t.: Sa ift ja ?lfle§ überfitdt in biefer aSirtljfdjaft?"
93.: 3,a, e§ berrfdjt tjier eine tuatjre S3altfnotb.',
3t.: Sic 100 djônne ftfee, 6etv§ ÜJi onopol, bie aber, mo miieffe

ftofj unb jueluege, tjet b' Scott)."

5efßftDcrftänbfi(t).
canbnlSRtdjter: »Slber $roei föttig Söcamte, fn go cn

fiicljre !"
3iiimpcll)an§: Serjeibt ^>err ^oti.^ciridjter, ba§ ift gan^ iratüv=

tid) jug'gange: Wi grünb Strectmer bat mi etng'labe uub bo

tjci mer [0 enembet nüiffc treffe."

^uicibcuttcte 55ttijrt)cit.
Siri febr angetptnfener ©örgev, bcr nom 3Rarît beimfontmenb

nodj in bcv SCBirthjcbaft feineê ®obnorteê eintebrte, nahm jum
©aubtunt bcv anroefenben ©äfte mit folgenben SBorten 9t6fd)ieb:

©0, jetst toitl i j'n ollem (uollcnbS) tjci!"

Holzcementbedachung
übernimmt unter Garantie solider Ausführung und verkauft zu billigsten
Preisen Holzcement und Papier zu dieser Bedachung
16681 J. TRABER in Chur.
J>^S /tgeiiten werden gesnelil.

lunien 1880. !6. vlctobsk-.

^ ^«pu/ S^r7^-^l8-à ^izeziellea. »
M-^^ ^ ^ à 5- i

^Uls^ilti» îm Meöelspalter" srnd dei der großen Verbreitung des Glattes von nm so sicherem Erfolg, als diesetben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
^iit^l^Ut-l Znserataufträge smd einwsenden an die Knnoncen-K»pedition von Hrell Küßli ^ Ko., Marktgasse 14 Zürich

wird großer Aavatt bewilligt.
H»reis pro Zeile 3V Zip,; bei Wiederholungen

AusKunst über alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Mir ein Baumwollspinnerei - Bureau

(ZorrilriiL

Ojsettcn unter Ehissre 0 2 an dic

Annoncen-Erpedition vontZrell Aüftli Sî Co.
in Zürich. i»s«2

Stelle-Gesuch.
Ein tüchligcr, thätiger Mann, Zürcher, Sl>

Jahre att, verhciralhct, dcr dcutscheu, srauiöst

doppelten Buchhaltung mächtig, und welcher

England àls Korrespondent .>c. thätig war, sucht

dauerndes Engagement. Beste Empschlunaen.
G-sl. Anträge unter ^ IZ SS7I an vrell

Wßli « Eo. in Surick. scol!7I

Ein in der

Wollen- L. öaumwoll-
garn-lZi-snone

gewandter, jüngerer Mann, vcrheirathet, welcher

seit 10 Jahren in einem grösteren EngroSgejchäjl
der Aentralschweiz thätig war, wünscht, besonderer

Familienverhältnisse halber, seine selige
Stellung gegen eine ähnliche zu nertauichen,
event. Permiungen zu übernehmen. Zieflektanten
belieben sich unter Ehissre X v 5300 an die

Aunoneen-Erpedition vrcll MiHIi St Co.

Stelle Gesuch.
Ein suugcr Clicmiker, am PolyI-chnilui»

Anstellung al'j Assistent bei einem Prosejsor ode,

t'ieil, Osserlen unter Ehissre ^
« Co. in Aürich. l-'b»«.''

Zu kaufen gesucht:
Zu dcr Nähe dcr Ttadl ci» Wvlni-

aebäude mit Bauplatz für eine E',c-
sctiäftSlokalität.

«ffertcn »»tcr li »SS? nimmt
c»rs>cci»'n die Anuvn.c» - O'rpcditlo»
vou vrcll Mißli Sc Co. in Zürich.

35 höchst Mante
^. Wenvilànâ in Svrlia 8. v.

sc7t,

luitx Ine>er, obkllustacll
7lt8j liibkinpfalü).

jeàei' drö88s unà Qualität

à »>«'<!>I!>ni>!« >l,> IvNI^ent.'ìlllÛì

L /ilosteg in llürrenäsek bei ^ara».

llor r'ariser

l>ietet. à'<il »eine swunönswertli billigen k'reise bei
»trenA reeller LeàionunA ^leclermann gr088k Vortböilö.

v/interüber?ielier
vou ?r. 18. an.

Compléter àn?ug l'r. 20.
(Vestou, Hose, ^iVsste)

Eleganter ün^ug 1>. 5i5.

(Kock, lloso, 'Wests.)
deiner, sokv»sr?er luokan^ug

1?r. 45.
Veston, sauber gearbeitet

?r. 9.

iiose, solici nncl saubpr ^e-
arbeitet i?r. 7.

Ulegante ilose 1>>. 15.
l?raobtvollo Vaare).

Viteste, (ein- uncl ?.>veireiliig)
t?r. !j. 50.

ioppe in b'ilü unà Double eto.
i?r. 9.

Loklsiröcks, solills Waare
I?r. 18. -

tlerb8t-ltkber?iebkr, nnr Zuts 'Waare von t?r. 18. un.
iXnabsnaniüge, vom lvlsinsten bis /um (Grössten, von àem

Linnretllàn di» /uil» I'einsten von l?r. 6. an.
lierrenbüte, /u 17r. 3. 50, 4. 50, 6, àsr teià ?r. 8. 50.
llemàen, karblA nncl >vl>!^. von ^r. 2. 75. an.
tiemlleli in keiner ülsässer Oretonne, l>Ic>Aitnter, Ant

sit^enäer Lotmitt, ?r. 5. 50.
ttemàlZN mit lvt'tt A0N tiltll >I u n»e Ii c>l ton, rein leinenen

Lruàinsà u. Ivra»«'», seil» teil» Aenrbeitet à t?r. 8.
Negen8lîbirme Mr II, >>< mul Damen von ?r. 2. 75 un.
Lrsvkàn kür Herren von 10 Ots. un.

lîsstvIIunAvn naeli >lus» xveràviì in I<lir-?e!it<>r 2sit
el«>A!>nt uncl prninvt an»AeküItrt. s745

O^z^ SovntÄZs ist à Sssotiskt, von 1V I?dr SN gsàêt.

sin f.
1, MI

>7N

HVttNi^v»' î!>»tìnsii«i' im Ktaäiiiln
^à>vviii8iippli luit 8im?i'ki'.M, rlitsenp^ffi?!'

t'iàt'uiter mit IVleeii etti^
.jvàl I)i8N8tîtK IllNl t^l^itilK kli>881invk.

vmptikblt bestens L). Wi^Ktfi-i«-«! /.um lîôssli. Xiirn'b.

«eli^vvi^eriüvlie. bis jot^t das liesiis iu lliesvm Artikel, selbst elie eng
>i!ie!t>'i> !<itul üiu't tt'oll^tt. />> !>ui>eii bsi

15.. 8«.'l>t-k«»l-. llüc li8enmuolter,
715s 0àrib>kiotrst.rasss 13, klirren.

Kalt du gehört.
Hast du gehört das alte Lied:
Pom Ochsen, dcr den Karren zieht,
Den Berg hinan geduldig fein

Durch Hagedorn uud Felsgestein?
i^r schweißt hinauf, die Nüsler weit,

Die Peitsche knallt, der Treiber schreit,

Und unser Ochse sügt sich drein.

Nun aber hör' ein ander Lied,

Denn unser Ochs, er wurde müd;
Es packt ihn des Achilles Zorn,
Er senkt dcn Nacken, hebt das Horn,
Der Trciber schreit, dcr Schrei verhallt
Und fliegt mit Zauberallgewcilt

Mit Peitsch' uud Karren in dcn Dorn.

Kerbksonntägtiches.
A.: Da ist ja Alles überfüllt in dieser Wirthschaft?"
B.: Ja, es herrscht hier eine wahre Banknoth."
A.: Die wo chömw sitze, hei 's Monopol, die aber, wo miicsse

stoh und zuelliegc, hci d' Noth."

Seköltverständtich.
candcilRichter: Aber ^wci söttig Manne, so go en

süehre !"
NulnvclhanS: Verzeiht Herr Polizei» ichtcr, das ist ganz natür¬

lich Zllg'gaiige: Mi Früud Sireckiuei hat mi eiug'ladc und do

hci >»cr so cuaiider müsse treffe."

Zweideutige Wahrheit.
»>i» sehr migelnlnlt'iwl' Bürger, de» vom Marli heimkommend

noch iu der ^ilthschafr seines ^oh>wl'l>> euikehne, »ahm zum
t^nudium der nilivcseiidcit toaste iilit folgenden Worteli Abschied:

So, jetzt will i z' vollem (vollends) hei!"

übernimmt nnter tiarantie «olillor àûkûliinnA unll verkantl 2» billigsten
?reisen llol^eeinent uncl l'apier ^u elieser lieüavbnn^
s6K8> ^s. riî.^.LL^ ili vkui-.
2x5^ UK^>»t«^>»



1880. ^nnonren-ffilage jora Hebe l|paltt r" JVÖ. 42.

Münchner Hofbräu.
Um mit dein Vorratli von Sommer - Ijagerhici* aufzuräumen verkaufe jede

l)eliehii>e Anzahl Flaschen zu hcrahresetzicu ¦¦¦

746]

'reisen.
C. J. Burkhardt, Sohn,

Seliaiixenherg, Ziirieh.

9 lllEll & 9

Company's

aus FRAY- BENTOS (Südamerika)
Ii- K*tv«*

Nur ächt, wenn die Etiquette (/ ~t7' * ^kL*
eines jeden Topfes den nebeiigt_elie_n- /J*in blauer Farbejede
den Namenszug
trägt.

Engros-Lagcr bei den Correspondenten der Gesellschaft fiir die Schwei?.:

Herren Webet & Aldinger Herrn Leonhard Kern» u 1 1 i
in Zürich und St. Gallen, in Basel.

Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswanrcn - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc |635]

s
m

U Z

¦m

Reine Naturweine.

m

a t;

h fi
r s
s N

Feinste rotlie und «relise Ciebirgsweine
von 452000 Franken per Hektoliter. {722

Wildpret! Fische! Geflügel!
Empfehle in grosser und frischer Auswahl jeden Tag: Rehschlegel

und Ziemer, Rheinsalm, Forellen, Turbols, Soles, lebende Krebse,

junge, fette Gänse, Enten, Tauben und Poulets de Bresse.

.1. Kisele, Wildpret-, Fisch- und Geflügelhandlung
hinter dem Schnecken, Zürich.

Für lebendiges Geflügel wende man sich gefl. an die Geflügelanstalt

von J. EISELE beim Bahnhof in Oerlikon. [682

Feinstes Kaffee-Surrogat.
Für meine vorzüglichen Kaffee-Essenzen offen und in Pfund-Bücbsen

werden in allen grössern Ortschaften der Schweiz Depots errichtet.

Die verehrten Hansfrauen und die nerren Besitzer von Hotels und Cafés werden

speziell zu einem Versuche mit diesem ausgezeichneten KafTee-Surrogat eingeladen.

Müller-Landsmann,
695] Kolonialwaarenhandlung in Lotzwyl (Bern).

Z e u g n i s s.
Die Kaffee-Essenz von Herrn Müller-Landsmann in Lotzwyl kann als ein passendes,

angenehmes und nahrhaftes Surrogat Jedermann bestens empfohlen werden.

R. v. Fellenberg, Chemiker.

| Zürich, ¦¦¦¦^^¦^¦i Bcr«

I Orell Füssli & Co.

Annoncen-Expedition
für alle Zeitungen etc.

enth. uaterl. unb 4<oltiSid)aui|)icle, Suftfpirf«
unb 4>oii'cu, 'l>antomimcu, Xcttamationcu
mit leb. Silbern tc. 22 -Scchn. à 1 Sr.

îtuêfûhrtidjer Katalog gratis, mm

Pcrlaa, uou taug & (Tom"., Örru.

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erschein! seil
Oetober : (0-809-T)

Sdiule $ fftJts«
Blätter für Erziclniiig nnd Dnterriekt.

Sprechsaal für Lehrer und
Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,

Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Imhof Seminar-
lchrer in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnoment8preis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespaltene
Zeile oder deren Kaum 20 Cts.

rjCSf Probenummern werden

gratis und franko geliefert. ~g£ïQ

Sauerkraut,
beste Qualität,

per Kilo à 30 Cts.,
empfiehlt

740] Jaques Brändli,
Centralhof, Zürich.

Wein- l Liqueur - Etiquetten

sind immer in grosser Auswahl und zu

billigen Preisen vorräthig1
J. Schmid, Lithograph,

c736] Napfgasse l, Zürich.

Traubengaze,
90 Cm. breit à 30 Cts. per Mtîter,

120 à 40 n

beide MM solidem Zwirn verfertigt em

pffhlen bestens
IM. Roth & Co.,

4288] unterm Schwert in Zürich.

Als schönes

Erbauungsbuch
empfehlen wir die schon in 11.

Auflage erschienenen

Häusliche Andachten
frommer Christen. Gebete und
Lieder von Lavater, Sturm, Zolli-
kofer, Jakobi u. s. w.

In grobem Druck, solid
gebunden. Preis I '/2 Fr. (in feinerem

Einbände Preis Fr. 2. 20).
Zu beziehen in der Buchhandlung

von Orell Fiissli Sî Co.,
im Elsasser, Zürich. [O-V

Pflaumenmus,

Gebirgs-Slivovitz,
als auch vorzügliche Süd-Ungarische

Weiss- & Roth-Weine
in Fässern, liefert billig

[cor,] Heinrich Wolf,
Orawitza (Ungarn).

Ernst Laager
Zahnarzt

Müiistcrhol 4. ZÜRICH.

Die Hopfenlaube
schreibt unterm 10. April 1880 aus Nürnbergüber Bier:

Der Kurfürstonkcller in Berlin, dessen Indult von einem Reporter des

kleinen Journals in den Feiertagen einer nahern Untersuchung unterworfen
wurde, hat in dieser Zeit gewiss am Meisten dazu gethan, den Ausspruch
des Abgeordneten Meyer das Bier" das nicht getrunken wird, hat seinen
Beruf verfehlt zu bewahrheiten, wenn auch vielleicht nicht so dureh Massen-

consum, wie durch Hassenmanigfaltigkeit und sich dadurch so recht des

Namens einer Bier-Universität, wie er schon im Berliner Munde heisst,
würdig gezeigt.

Das Bier-Programm oder Repertoir für die Osterzeit lautete nämlich:
Am Gründonnerstage Münchner Export-Bier (zum Franziskaner), Culm-
bacher Export-Bier (dunkel), Dresdener Waldschlüsschen (Pilsnerart), Alten-
burger SohlossbrUu (täglich). Am Charfreitag: Pfungstädter Export-Bier.
Culmbacber Export-Bier (helles), halbdunkles Nürnberger Export-Bier,
Am Ostersonntage: Münchner Salvator von Gebr. Schmederer, Weihensteplian
Bock, (königl. bayer. Staatsbrauerei), dunkles Erlanger Export-Rier. Am

Ostermontage: Salvator, Weihensteplian, Nürnberger. Fürwahr ein
reichhaltiges Flüssigkeits-Menu, wer es gewissenhaft durchgekostet, wird jedenfalls

seine Kenntnisse bedeutend erweitert haben, wie wir hören, hat aber

Weihenstephan"
den Preis davon getragen und das geziemt sich auch in der Poststrasse.

Zu haben bei
C. J. Burkhardt, Sohn,

Schanzenberg ZÜRICH.

Ferner empfehle höflichst meine prima Exportlagerbiere aus derNürnberger-
Actienbrauerei (vorm. lleinr. Henninger); Salzburger (Pilsnerart) aus der
Brauerei Kedl-Zipf; Aschaffenburger (Wienerart) aus der Actienbrauerei,
iu Gebinden von 50 bis 100 Litern ; Münchner Weihensteplian, Nürnberger,
und Salzburger in Flaschen ; sowie pasteurisirtes Münchner Hofbriiu lu
Originalnaschen. [671

Metall-Dachplatten
von EisBflicli, verbleitem Belcli, l\w\ uni Kupfer.

Diese neue Art Bedachung, welche schon von 4 Fr. an per CJuadrat-

Meter fertig erstellt werden kann, verdient vor allen andern den Vorzug,

indem sie in der Form ein gefälliges Aeussere mit unbegrenzter
Dauer verbindet. Niemals Reparaturen verlangend, kann dieselbe auf

jedem Dachstuhl, ohne dass derselbe verändert wird, auf Latten oder

Verschalung angebracht und eingedeckt werden.
Für Uebernahme von Eindeckungen oder zur Lieferung obiger

Metalldacliplatten empfiehlt sich bestens

J. TRABER in Chur.
[667]

Agenten werden gesucht.

Eiserne Gartenmöbeln
liquidire wogen Aufgabe des Geschäftes

P. Schenkel,
Bahnliofstrasse 81, Bahnhofstrasse 81.
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Ktfrr riaiiino».
Grosse Auswahl zum Verkaufund Miethe.

Billigste Preise und mehrjährige Garantie.

Stimmungen und Reparaturen.730]

II. KSOIIOR, Pianomagazin, Centralhof, Zürich.

Lagei
ostscliweizerischer und ungarischer Tischweine

von Pr. 40 an per Hektoliter.

Veltliner- und Bordeaux-Weine.
Reelle und prompte Bedienung. Lieferungen franko ins Haus.

Gebinde auf Wunsch miethweiso gratis.
Ergebenst empfiehlt sich

K. Thoniaim,
Wohnung und Bureau Qunmenr

743] obere Streitigasse 29, Zürich.

1880. Annonren-Deilage ja m Neb elsp alter" â 42.

U^iii mit «.« i» Himnkli v«ii ^«»iiiiiivi » I «KSi Iii« i »iilxiiiüiimvii v^ilti»iit> j«^il«

I»vlitl»ià^ àiixtilil ^ Iîtz>i« X» I»<5i ttl»kt?8^<xt« Ii l^

74Lj

I « I«< II.

Iiüiix« Iil»«i Aiii i« Ii.

g s

tri«««
IZnxr>>«-I.»Aer de! clen Lorresponäenten âer 0oüell«onakt kiir -lie Seiivo!?.:

Serre- XV«Il«r ^ ^lâillizer Herrn l^e«»I,«rÄ «ernoulli
Iii Züirlcd nnâ St. Sâlleii, >» Laset.

?n Naben dei allen grosseren volonial. u»â Hssvaaren - Nancllunxen,

'T T
-.

- iX

W^vinste r«»tl,^ uii«I 15,5« «« I.ii^t;«^ « »NO

^ilàprkt! kâKkl!
t?mr>5eble in grosser unà frischer ^nswabl jeàen l'aZ: lîekscnlege!

nnà Ziemer, kîbeinsslm, Forellen, lurbots, 8o>es, lebenlte Krebse,

junge, tstto Kânse, Unten, I-luben unà poulets lie Kresse.

.5. I^i^ole, 'Wilitvrot-, t?iso,i- unä eleüÜAolnünälunA
ìnntor item Kolinoàsn, Gurion.

?ür lebevàisres (;e!IuZel wende man sicn xell. an die «lielluxel-

anstatt von ^. LISTIG beiin Lsnnbos in Verlikon. j«Z82

?6M8t68 Xä6-8urr0KA.t.
?ür meine vor-üizlicliell Ii«u°v«-l:>«««ei>»en vkks» unli ill ?kllnâ-viiàen

Ole ,erekrlen Nanslrauen nnà Sie Nerren Lesll-er voll Nvtels nnà I atè» vercl-n

sp«-i«N -n ei»em Versuclie mit cliesem au^xe^eicdnete» Kaktee-Surroxat eillizelaiien.

«ssi Holonialwaarenbandluvg in I.otî«»/I (Lern).

X s u >z ri i s s.
vie rr»r7ee-k!-»eii- von Herrn Aiiller-I.»ecl»ii>»nn in I.ot-vvl kanii à ein passen-

«tes, aneenedmes unà nànaste» Surrnxat ^eclermann lieslens emplokien veràen.

k. v. pelleaderx, vbsrniker.

î ür«. »^lM»l^l^l^l^>^>l>W Sm

I Urell ?ü8s!i L l!o.

n 0 HO 6 Expedition
fül- slle Teilungen à

MI»,

Schweiz. Pollistyeater
cnth. vatrrt. »nd Pottsschrmipicte, Lilstspiele

mit leb.Äidcrn t !^r".

»» Äui>iührlichkr ii>n»loc> gratis. »»
Verlag iniil laiig K Comp., Lern.

itit Veilu^i^ von grell füssli
à Lo. in ^iirioli vn-rlx-inl s> >!

Ootodvr : <o-R>t«-V)

àlil'i für ^t?.it'!u>nz nittl lüilt'iiiklil.
Lxrsiîusàs,! kür teurer unà

Làlkrsnnàs.
IkorausASAkiien von lost.

Vorstoix'r cles ^Vaixenitauses in
>Vii>iit!itt« tinà L. Imliol, .^tnniiiut -

loliror in Loliiors.

Avsitor ^aUr^àNiZ.
Älonatlicn iirvei Kammern.

^bonnomentsprois Kr 12 No-
nato 4 1ì, Kr k Aonats 2 ?r.,
Insoiat-tivbiilir vor Aespaltono
Zeil« oil>>r llvron liauni 2(1 <^ts.

probenummern wertlkn
gratis uncl trank» gelietert. ^à»l?

bssìs (ZuLlilLt,

per Xilo à 30 cts.,
omstkiolilt

74vj ^aquL8 ki-änlili,
l'eiiti'ktlllnk, ^iiiieli.

^. Loninià, lltliozrapti,
e?zs^ àpl'xasse 1, ?Urick.

so Lin. dreit à so 0t«. per àleter,
120 ^

à 40

pkekle» best-n^ê ^
4SSSI unterm Solivort in ?urià

empkelilen wir àis senon in 11.

àtlass erseliiensnen

krommsr Lkristsn. Ksdets unà
l^ieàer von I.avatsr, Sturm, /olli-
kokor, ^akodi u. s. w.

In Arodem Oruok, solià zze-

bunàen. preis I '/s ir>. <in fsine-
rsm Liiànàs ?reis ?r. 2. 2V).

Au doxislien in àer lZ,ie!>l>anà-

lunA von ttrell iVii««!! Lî Lo.,
im Llsasssr, ^ii,'i<!li. jv-V

I'lìilumeitinu8,
(?6dÌr^8-L1ÌV0VÌt2,

ni» »uck vorîiixiiode Sûâ-i^NiZîrrisetie

^6,88- S. KM-V/eine

lZrswikà (vllMrn).

Milàilwt t. /i lìlt II.

Die rlopiknlaulie
seilreibl liilterm 10, 1880 M8 ^lirilder^iider ki^r:

ver Xurl'iirstr'nlrvlier in Lerlin, ilessen Innu-it von einem Reporter àes

iileinvn .Iour»»>8 in àen ^eiertir^en einer niikern Itntersueliuiir? uvtervortv»
vuràe, k»t> >» àie««r ?eit i?e«iâ» am Neusten àaû» ^etliàn, à»» ^ussprueU
àes ^>>>reorà»ete» Avzer àas Nier" àâs »iekt Aetrunken virà, liât seine»

kîamvns einer Lier-vviversitiit, vie er seiton iin Nerliner ìlunàv keisst,

Oàs Nier-proxrirmnr oàer kepsrtoir kgr àis OsterTsit lautete nämlieli:

baelrer Lxport-IZier làuttkoli, ttresàêaer Vi.làsolàô8sol>>>n (pilsnerart), ^Ite»-
ourler ^elilossbriiu ititirl>el>). Xm kksrkreitsir t l'suvsrstâàtvr Lxport-Nisr.
Lulmb-telier Lxport-Nier (kelles), I>aN>àu«KIes Xüruber^er IZxport-Niet
ànr Vstersoilntàxe: »ünekner Lalvator von lîebr. selimsàerer, VVeilienütevIia»
Uoek, lkünixl. bnver. Ztaatskrauerei), àunklos »IsnAer Lxport-Nisr. >>»

OsterinulltaAS : Salvator, ^Veilienstenllan, ^üroberßer. ?ür«akr ein reieii-

falls seine Xenntnisss dvàeutènà erweitert >>»ben, wie vir ltören, >>at nlier

Ilaben bei

SebanüsnberA ^Ükierl.

-ìetlenbrauerei ivorni. Ileior. tlenuinxer) ; Sali-bui'Aer ll'ilsnvrartj aus >ler

ltrauerei lleàt /ink; ^seI>atkei>I>ui!Z«r (Wienerart) aus àor ^etienbrauerei,
i» cZebiniten von bis loci Liter» ; Aünekner » eikenstenlia», >'llrn>>erl;er.
unà kiàlilll'xer iu ?laseksn ; sovie vasteurisirtes IliineUner rlokbrau >»

vrixinalllaselie«. sk7l

Oiese neue ^rt LsàaobunA, wolobs sobou von 4 l?r. an per (juaàrat-
àlster sertis ersteiit vveràeu Kanu, veràieut vor allen anàern àen Vor-

/.UA, inàsm »ie in àer ?orm siu izetalliAes ^.eussere mit unbegrenzter
Dauer verbindet. Niemals Reparaturen verlangend, kann dieselbe «ut

jedem IZaebxtubl, ebne dass derselbe verändert wird, auk I,attsn oder

Vvrsobalung angebraekt und eingedeokt werden.
t?ür Vebernabmv von l^indevkungen oder xur I^iekerung obiger

iVletalldaolipIattsn empkslllt sieb bestens

^. Ik^kkk in l^Iinr.
j667j

^.xenten weràea Aesuodt.

Liserue käriellwöbelll
liciuiàire wogen ^»kgade des Dssebäktes

Lalinliosiztrirss« 81, Liànnokstra«s<Z 81.
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Mx" l'.nii.iià
t^i-osLS àswàl 2urri Vsàaukunâ v/listtis.

lZiIIig8tö pföiss unä mekrjäni'igö Karaniie.

!>tin!munA<zn unà lìsvîrraturczn.7Z0^

II. W^t^III^N. 1'Ì!tnonlêt«l>/.in, tücilltrttljrok, ^üi-it»Ii.

1^ ^ ^ S ^
u8!8o>MvMM^ Uli uMMW NnudVMK

von t'r. 40 an per Hàtolitczr.

Reelle unil prompte llgdienung. Diekerungi n kranko ins Haus.

llebinde auk ^Vunseli mietbwsisv gratis.
I'n'gebenst empiielilt siel»

^VolnlUNî^ »Iltl Illll^Ull lllllllllt'Ill'
7 l >î obere 8trolilgssso 29, Z!ür>ek.
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